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Liebe Markkleebergerinnen, liebe Markkleeberger, 
unlängst habe ich an dieser Stelle über den rüden Umgangston 
geschrieben, dem die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Stadt-
verwaltung bisweilen ausgesetzt sind. Auf noch keinen Artikel 
habe ich so viele Rückmeldungen bekommen. Es hat mich gefreut, 
dass einige den Beitrag zum Anlass genommen haben, mich direkt 
auf der Straße anzusprechen.

Per E-Mail bekam ich Zuschriften, die mit einem Dank an unser 
Personal verbunden waren. Dieses positive Feedback habe ich gern 
an unsere Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter weitergegeben. Es 
ist schließlich eine gute Motivation und zeigt, dass gegenseitige 
Wertschätzung doch noch existiert.

Der Ton macht die Musik. Das wollte ich mit meinem Artikel 
zeigen. Der respektvolle Umgang und die gegenseitige Toleranz 
sollten Selbstverständlichkeiten sein. „Das ständige Meckern und 
Nörgeln von einigen Mitmenschen nervt mich total. Sich dagegen 

für unsere Stadt aktiv zu engagieren, ist in diesen Kreisen wenig 
verbreitet“, kommentierte eine Frau meine Zeilen.

Wahrscheinlich ist es wirklich eine Minderheit von Frustrierten 
und Unzufriedenen, denen man gar nicht zu viel Gewicht geben 
sollte. Die Markkleebergerinnen und Markkleeberger sind offenbar 
in der Mehrheit zufrieden mit der Stadt und vor allem stolz auf 
Markkleeberg. Wie komme ich darauf?

Anfang des Jahres wurde für eine wissenschaftliche Sicher-
heitsanalyse eine sehr umfangreiche Befragung unter 1.000, 
zufällig über das Einwohnermelderegister ausgewählten Personen 
durchgeführt. Die Ergebnisse werden im November in der Stadt-
ratssitzung öffentlich vorgestellt. Vorab darf ich Sie schon neu-
gierig machen.

Die Sicherheitsanalyse für Markkleeberg liegt vor. In der November-Sitzung 
des Stadtrates wird sie öffentlich vorgestellt. (Foto: Daniel Kreusch)

Fortsetzung auf Seite 2
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Wissenschaftler haben bei Umfragen 
bestimmte Vorgaben: Die Gesetze der 
Statistik müssen beachtet werden und 
möglichst viele Personen sollten teil-
nehmen. Kurz: Die Umfrage muss reprä-
sentativ sein. Ein Rücklauf von 20 bis 
40 Prozent wird erwartet, je mehr desto 
besser.

Die Sicherheitsanalyse wurde schon 
in vielen Städten durchgeführt, in noch 
keiner Kommune war die Beteiligung 
so hoch wie bei uns. 48,1 Prozent der 

Befragten haben mitgemacht. Nun kann jede Zahl subjektiv 
interpretiert werden, aber dieser Wert zeigt: Die Markkleeberger  
interessieren sich sehr für ihre Stadt. 

Also vielen Dank an alle, die mit ihrer Teilnahme beigetragen 
haben. Die Antworten zeigen einen hohen Zufriedenheitsgrad der 
Bürgerinnen und Bürger. Sagenhafte 98 Prozent gaben an, „gerne“ 
oder „sehr gerne“ in Markkleeberg zu wohnen. Knapp 80 Prozent 
sind „zufrieden“ oder „eher zufrieden“ mit der Arbeit der Stadtver-
waltung. Das passt zu den eingangs erwähnten Reaktionen.

Im Vergleich zu anderen Kommunen hat unsere Verwaltung ein 
gutes Standing in der Bürgerschaft.

Nun haben wir die Umfrage nicht in Auftrag gegeben, um 
uns selbst zu loben. Wichtig war uns, Schwachstellen im Bereich 
Sicherheit offenzulegen. Daraus wollen wir zusammen mit der 
Polizei Präventionsmaßnahmen ableiten. 

Wenig überraschend: Das Thema Ordnung und Sauberkeit 
beschäftigt die Markkleeberger. Und es gibt ohne Frage Luft nach 

oben. Wirklich gewundert hat uns, dass der digitale Ordnungsbote, 
auch Mängelmelder genannt, relativ wenig bekannt ist. Dabei ist 
er auf der Startseite unserer Homepage www.markkleeberg.de 
verlinkt. Und es gibt eine ganze Reihe Bürger, die das Instrument 
regelmäßig nutzen.

Besonders interessant für uns sind die zahlreichen ergänzenden 
Hinweise. Die Ergebnisse der Umfrage werden im Kommunalen 
Präventionsrat ausgewertet und in konkrete Lösungsvorschläge 
übertragen. Neben Mitarbeitern der Stadtverwaltung sind die Poli-
zei, unsere Schulen, Sozialarbeiter und der Seniorenbeirat in dem 
Gremium vertreten. 

Ziel der Präventionsarbeit ist es, das Sicherheitsgefühl in 
Markkleeberg zu erhöhen und damit den Wohlfühlfaktor. Also 
machen wir unser schönes Markkleeberg gemeinsam einfach noch 
schöner.

In diesem Sinne beste Grüße

Ihr Oberbürgermeister
Karsten Schütze

Weihnachtspäckchen für Zarnesti
Die Stadt Markkleeberg sammelt wieder Weihnachtspäckchen für 
die Kinder in unserer rumänischen Partnerstadt Zarnesti. Trotz Ener-
giekrise und Corona wollen wir die seit weit über 20 Jahren beste-
hende Tradition 2022 sehr gern fortführen. Gesammelt wird von 
Montag, 14. November bis einschließlich Montag, 12. Dezember.

Unser Motto heißt Freude schenken
Der Weihnachtsgruß soll herzlich sein. In die Päckchen bitte nur 
Neuwertiges wie Spielsachen, Süßigkeiten, Comics, Mal- und 
Schulutensilien legen. Kurz alles, worüber sich Mädchen und 
Jungen – von Kleinkind bis Teenager – wirklich freuen. In den 
Sammelstellen liegen Aufkleber bereit, für welches Alter der Paket- 
inhalt gedacht ist.

Wichtig: ES IST KEINE KLEIDERSAMMLUNG UND KEINE ENT-
RÜMPLUNGSAKTION!!! 

Abgabe an fünf Sammelpunkten in Markkleeberg:
- AWO-Kita „Zur Sonne“, Robert-Havemann-Straße 12,
- Grundschule Markkleeberg-Ost, Rilkestraße 11,
- Pfarramt der Martin-Luther-Kirchgemeinde, Pfarrgasse 27,
- Pfarramt der Auenkirchgemeinde, Kirchstraße 36,
- Bürgerinformation im Rathaus, Rathausplatz 1, Erdgeschoss. 

Bitte beachten Sie die jeweiligen Öffnungszeiten und den arbeits-
freien Buß- und Bettag am 16. November.

Bitte um Spende für Fahrkosten
Dieses Jahr bringen die Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr 
Markkleeberg-West die Weihnachtspäckchen wieder persönlich 
ins 1.500 Kilometer entfernte Zarnesti. Gefahren wird mit zwei 
Transportern. Das kostet angesichts der gestiegenen Dieselpreise 
mehr als in den Vorjahren. Die Stadt Markkleeberg und der Verein 
Städtepartnerschaften Markkleeberg e. V. bitten Sie ganz herzlich 
um zweckgebundene Spenden für den Transport. Das Geld kann in 
den Sammelstellen abgegeben werden. Die Verteilung der Päck-
chen vor Ort organisiert die Stadtverwaltung Zarnesti.

Dankeschön
Wir würden uns freuen, wenn sich wieder 
viele kleine und große Markkleeberger 
beteiligen. Schon jetzt herzlichen 
Dank an alle!

Ulrike Witt
Referentin des 
Oberbürgermeisters 
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EINLADUNG zur Bürgersprechstunde bei 
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Bitte melden Sie sich unter der Telefonnummer 0341 3533277 an.
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Kurz und knapp aus dem Stadtrat berichtet
In seiner Oktobersitzung hat der Markkleeberger Stadtrat folgende 
Beschlüsse gefasst.
• Personelles. Jochen Köhler (AfD) ist nicht mehr Mitglied des 
Stadtrates. Da Köhler aus Markkleeberg weggezogen ist, besitzt er 
nicht mehr das aktive und passive Wahlrecht in der Großen Kreis-
stadt. Eine Ersatzperson gibt es nicht. Der Sitz bleibt künftig unbe-
setzt. Der Stadtrat hat mit 14 Ja-Stimmen, keiner Nein-Stimme 
und keiner Enthaltung die personelle Änderung bestätigt.
• Spenden. Für Baumpflanzungen auf einer öffentlichen Grün- 
fläche spenden Heike und Olaf Reetz 300 Euro, Dr. Yvonne Sühnel 
und Dirk Sühnel 400 Euro. Der Stadtrat hat die Annahme der 

Spenden genehmigt. Das Abstimmungsergebnis lautete jeweils: 
14 Ja-Stimmen, keine Nein-Stimme, keine Enthaltung.
• Fördermittel. Die Stadt Markkleeberg reicht beim Bundespro-
gramm „Sanierung kommunaler Einrichtungen in den Bereichen 
Sport, Jugend und Kultur“ einen Fördermittelantrag ein. Den 
entsprechenden Grundsatzbeschluss hat der Stadtrat mit zehn 
Ja-Stimmen, einer Nein-Stimme und drei Enthaltungen gefällt. Bei 
Bewilligung soll das Geld in den Bau eines Mehrzweckgebäudes im 
Sportpark „Camillo Ugi“ fließen. 

Daniel Kreusch / Pressesprecher

Neubau der Straßenbeleuchtung in der Wachauer Straße 2022
In der Wachauer Straße wird von der Bornaischen Straße bis Höhe 
Kopfweidenweg auf einer Länge von ca. 1,2 Kilometern die öffentli-
che Straßenbeleuchtung von der Freileitung auf Erdverkabelung mit 
LED umgestellt. Die gemeinsame Tiefbaumaßnahme wurde mit der 
Mitnetz Strom seit dem Jahr 2021 durchgeführt. 

Zur ordnungsgemäßen Ausleuchtung der Wachauer Straße 
(Staatsstraße / Freistaat Sachsen) werden 32 neue Lichtmasten mit 
LED-Leuchten montiert. Dadurch werden die Ausfälle durch Frei-
leitungsausfälle auf ein Minimum begrenzt. Als Kosten für Tiefbau 
und Beleuchtung sind 152.000 Euro eingeplant.

Im Jahre 2000 begann die erste Zusammenarbeit zur Straßen-
beleuchtung mit dem Netzbetreiber in der Kirschallee / Ziegelei-
weg zum Rückbau der „Wäscheleinen“. Seitdem wurden zahlreiche 
Straßen im gesamten Stadtgebiet auf Erdverkabelung umgestellt. 
Dadurch wurde die Versorgungssicherheit und die Leistung des 
Netzes (Nieder- und Mittelspannungsnetzes bzw. öffentliche Stra-
ßenbeleuchtung) massiv erhöht. Das ist gelebte konzeptionelle 
Infrastruktur seit Jahren. Corona und die Energiekrise haben die 
gemeinsamen Maßnahmen von Beleuchtung und Mitnetz Strom 
noch weiter forciert, wie
•  Friedrich-Ebert-Straße (1 km)
•  Bornaer Chaussee, Am Ellrich, Bauernhofstraße (1,4 km)
•  Wachauer Straße (1,2 km)
•  Liebertwolkwitzer Straße (300 m)
•  Wilhelm-Raabe-Straße (350 m)
•  Morgenblick (250 m)
•  Lerchenrain (200 m)
•  Wohnquartier Bahnstraße und Großstädteln (1 km)
Durch die Neubaumaßnahmen und die konsequente LED-Umrüs-

tung seit 2006 wird sich der Verbrauch der öffentlichen Straßenbe-
leuchtung im Jahr 2022 bei ca. 450.000 kWh (ca. 3.885 Lichtpunkte) 
einpendeln. Zurzeit liegt der LED-Anteil über 75 %. Zum Vergleich, 
im Jahr 2000 betrug der Verbrauch eine Million kWh bei ca. 2.250 
Lichtpunkten. Ein ganz wichtiger Aspekt zur Realisierung der neuen 
LED-Beleuchtungen ist ein funktionierendes Netz. 

Um den zukünftigen Erfordernissen wie Blendung, Natur-
schutzaspekten und Energieoptimierung gerecht zu werden, sind 
einige technische Veränderungen in der Straßenbeleuchtung vor-
genommen worden, wie
•  Farbtemperatur 2.700 Kelvin – 3.000 Kelvin
•  Einsatz mehrerer Musterleuchten zum Schutz des Nachthim-

mels
•  Vorgesehener Einsatz von Solarleuchten (Dösener Straße und 

An der Harth-Parkplatz)
•  neue lieferbare Blendraster bei technischen und dekorativen 

LED-Leuchten
•  konsequente Dimmung bei neuen LED-Leuchten (Nachtabsen-

kung)
• Insektenfreundlichkeit
Damit auch am Tage einige Teile der öffentlichen Straßenbeleuch-
tung ein originelles Erscheinungsbild abgeben, werden weiterhin 
die Zählerschränke gestaltet bzw. Lichtmasten neu herausgeputzt. 
Neue Motive wie ein Fliegenpilz in der Bornaer Chaussee 66 oder 
ein Efeu-Rank-System im Dösener Weg schmücken die neuen Stra-
ßenbeleuchtungszählerschränke. Fortsetzung folgt.
In diesem Sinne, es werde Licht.

Thomas Kaplinski / Tiefbauamt

Einladung zur öffentlichen Ideenwerkstatt 
Vor einigen Monaten habe ich die Information über den Start des 
Projektes „Global Nachhaltige Kommune Markkleeberg“ veröffent-
licht. Ich war überwältigt von den vielen positiven Rückmeldungen, 
dem hohen Interesse und den Mails und Anrufen vieler Menschen, 
die sich beteiligen möchten. Für dieses positive Zeichen möchte ich 
mich an dieser Stelle ganz herzlich bei Ihnen bedanken. 

Markkleeberg ist eine der Städte, die 2022 für das Projekt „Glo-
bal Nachhaltige Kommune“ in Sachsen ausgewählt wurde. Der 
Schwerpunkt des Vorhabens liegt auf der Entwicklung von kom-
munalen Nachhaltigkeitsstrategien mit Bezug auf die Agenda 
2030, den internationalen Zielen für nachhaltige Entwicklung. 
Das Auftakttreffen eines Kernteams in der Verwaltung fand am  
28. Juni 2022 statt, der offizielle Auftakt in Dresden am 29. Juni 
2022. Beide Veranstaltungen und das hohe öffentliche Interesse 

haben gezeigt, wie viele Ideen für positive Veränderungen es gibt.
Aufgrund der großen Resonanz möchten wir nun gern zu einer 
öffentlichen Ideenwerkstatt einladen: 
21. November 2022, 17.30 - 19.30 Uhr, Großer Lindensaal

Alle Menschen, Akteure und Institutionen in Markkleeberg, die 
Lust haben, sich für mehr Nachhaltigkeit in der Stadt zu enga-
gieren und sich mit eigenen Anregungen und Ideen am Prozess 
beteiligen möchten, sind herzlich eingeladen. Für unsere Planung 
bitten wir – wenn möglich – um eine kurze Anmeldung per Mail an  
susann.eube@markkleeberg.de. Wir freuen uns sehr auf den Aus-
tausch!

Susann Eube / Gleichstellungs- und Integrationsbeauftragte 
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Am 25. September 2022 verstarb unser geschätzter Kamerad

Hauptlöschmeister Walter Kufs
Über sechs Jahrzehnte war Kamerad Walter Kufs Mitglied 
der Feuerwehr Markkleeberg-West und erwarb sich dort 
besondere Verdienste um den Feuerwehr-Kampfsport.

Unsere Gedanken sind bei seiner Familie.

Im Namen der Kameradinnen und Kameraden 
der Freiwilligen Feuerwehr Markkleeberg

Stadtwehrleitung
Stadtfeuerwehrausschuss

Markkleeberg, Oktober 2022

Halbseitige Sperrung Seenallee
Voraussichtlich in der Zeit vom 07. November 2022 bis 25. Novem-
ber 2022 wird das Brückenbauwerk „Pleißebrücke“ an der Seenallee 
saniert. 

Dies geschieht im Auftrag des Landesamtes für Straßenbau und 
Verkehr, Niederlassung Leipzig. Die Arbeiten werden wechselsei-
tig unter halbseitiger Sperrung ausgeführt. Während der Sper-
rung wird der Fahrverkehr in Einbahnstraßenführung in Richtung 
Markkleeberg-Ost an der Baustelle vorbeigeleitet. Die Gegenrich-
tung (West) erhält eine Umleitung über die Bundesstraße B 2 und 
den Goethesteig. Fußgänger und Radfahrer können weiterhin die 
nördliche Holzbrücke benutzen. 

Auskünfte zum Baugeschehen erteilt die ausführende Baufirma 
Fritz Wiedemann & Sohn GmbH, Dresden unter der Telefonnum-
mer 0351 424410. Für die Beeinträchtigungen wird um Verständ-
nis gebeten.

Straßenverkehrsbehörde

Geänderte Öffnungszeiten bei der Tourist-Info
Bei der Tourist-Information Leipziger Neuseenland & Stadt 
Markkleeberg gelten aus personellen Gründen neue Öffnungszei-
ten. Demnach ist die Einrichtung bis auf Weiteres jeweils dienstags 
bis freitags von 10.00 Uhr bis 17.00 Uhr und samstags von 10.00 

bis 13.00 Uhr geöffnet. Montags ist die Tourist-Info geschlossen. 
Weitere Änderungen vorbehalten.

Daniel Kreusch / Pressesprecher

Ergebnis der Aktion Stadtradeln liegt vor
Mehr Teilnehmende, weniger geradelte Kilometer. So lässt sich das 
Ergebnis der Aktion Stadtradeln in Markkleeberg in diesem Jahr in 
Kürze zusammenfassen.

Für die dreiwöchige Veranstaltung, die vom 21. August bis zum 
10. September 2022 lief und bei der es darum ging, durch den 
Umstieg auf das Fahrrad einen Kohlendioxid-Ausstoß beim Auto-
fahren zu vermeiden, hatten sich 220 Teilnehmerinnen und Teil-
nehmer registriert. Letztendlich traten insgesamt 193 Radelnde in 
die Pedale. Das ist ein leichtes Plus gegenüber dem Vorjahr. 2021 
machten 183 Radelnde (bei 209 registrierten Teilnehmerinnen und 
Teilnehmern) mit.

Gemeinsam wurden in diesem Jahr 39.626 Kilometer mit dem 
Fahrrad gefahren. Das entspricht einer CO2-Vermeidung von 6,102 
Tonnen. Das ist weniger als im Vorjahr. Zum Vergleich: 2021 stan-
den am Ende 41.729 gefahrene Kilometer und eine CO2-Vermei-
dung von 6,134 Tonnen zu Buche. 

Aktivster Radler beim Stadtradeln 2022 in Markkleeberg war Pascal 
Teubert. Er steuerte 1.331,8 Kilometer (CO2-Vermeidung: 205,1 
Kilogramm) zum Gesamtergebnis bei. Als bestes Team überzeugte 
OneandahalfBikeMan mit 841,8 Kilometern (CO2-Vermeidung: 
259,3 Kilogramm) pro Mitglied. Die meisten Kilometer als Stadtrat 
fuhr Florian Köhler. Er trug sich im dreiwöchigen Aktionszeitraum 
mit 551,0 Kilometern (CO2-Vermeidung: 84,9 Kilogramm) in die 
Listen ein. Köhler gehörte zu elf von 25 Kommunalpolitikern, die 
sich in diesem Jahr am Stadtradeln beteiligten (2021: elf von 27).

Unterm Strich fährt Markkleeberg 2022 sachsenweit auf dem 
achten Platz ins Ziel. Deutschlandweit kommt die Große Kreisstadt 
bei der diesjährigen Aktion auf Rang 1.207 an. 

Daniel Kreusch / Pressesprecher

Abschluss der Aktion Stadtradeln: Lichterfahrt (Foto: Bernhard Weiß)
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Hinweis an alle Grund- und Gewerbesteuerzahler
Am 15. Februar, 15. Mai, 15. August und 15. November eines jeden 
Jahres ist die Zahlung der Realsteuern fällig. Bitte versäumen Sie 
nicht den Zahlungstermin. Um Ihnen die Terminüberwachung 
für fällige Zahlungen zu erleichtern, haben Sie die Möglichkeit, 
am SEPA-Basis-Lastschriftverfahren teilzunehmen. Die Formu-
lare dazu sind in der Stadtkasse erhältlich. Ferner besteht die 
Möglichkeit, sie im Internet unter https://www.markkleeberg.de/
de/formulare und dort im Bereich „Kasse“ abzurufen. Wir bitten 

alle Zahlungspflichtigen, die das Lastschriftverfahren noch nicht 
nutzen, diese Möglichkeit für sich noch einmal zu prüfen und 
das ausgefüllte Formular (SEPA-Basis-Lastschriftmandat) in der 
Stadtkasse abzugeben. Die Stadtkasse wird dann die jeweils fäl-
ligen Beträge von Ihrem Konto abbuchen und Sie brauchen sich 
nicht mehr um die Überweisungen zu kümmern. 

Solveig Beutling / Amt für Finanzen

Markkleeberger Schulen und Horte vorfristig mit Glasfaser erschlossen 
Seit Ende September 2022 sind sechs Schulen und vier Horte in 
Markkleeberg an das Glasfasernetz des regionalen Telekommunika-
tionsdienstleisters envia TEL angeschlossen. Während das Gymna-
sium „Rudolf-Hildebrand-Schule“, die Oberschule Markkleeberg und 
die Grundschule im Ortsteil Großstädteln fristgerecht zum Schuljah-
resbeginn ans Netz gingen, wurden die Grundschulen und Horte in 
Markkleeberg Mitte, Ost und West sowie der Hort in Großstädteln 
drei Monate eher als geplant angeschlossen. 

Oberbürgermeister Karsten Schütze sagt: „Wir sind sehr froh, 
dass es uns in kurzer Zeit gelungen ist, unsere Schulen an einen 
leistungsstarken Glasfaseranschluss anzubinden. Das ist für 
uns ein wichtiger Schritt für die weitere Digitalisierung unserer 
Schulen und somit eine lohnenswerte Investition in die Zukunft.“ 
Christian Funke, Bereichsleiter Schulen, Kindertagesstätten und 
Sport bei der Stadtverwaltung Markkleeberg, ergänzt: „Wir danken 
für die schnelle und gute Zusammenarbeit. Drei Monate vor der 
geplanten Fertigstellung ist besonders in den jetzigen Zeiten eine 
Leistung.“ 

Jeder Standort verfügt nun über einen leistungsstarken Glasfa-
serdirektanschluss mit einer Bandbreite bis 1.000 Megabit pro 
Sekunde und liegt damit deutlich höher als bisher. Je nach Bedarf 
lässt sich die Bandbreite durch Aufrüsten entsprechender Technik 
noch erweitern. „Damit verfügen die Schulen und Horte nun über 
eine zukunftssichere Basis-Infrastruktur und über den Zugang zur 
gesamten Bandbreite des digitalen Lernens“, sagt envia TEL-Ge-
schäftsführer Stephan Drescher. 

envia TEL hatte im Zuge eines Ausschreibungsverfahrens 2021 den 
Zuschlag für das Erschließungsprojekt erhalten, das zu 100 Prozent 
durch die Stadt Markkleeberg finanziert wurde. Nach umfangreicher 
Vorplanung und einem symbolischen Spatenstich startete im Juni 
dieses Jahres der Ausbau des Kernnetzes und der Anbindungen der 
Schulen und Horte. Insgesamt wurden knapp fünf Kilometer Glasfa-
serleitungen verlegt, die in das rund 6.400 Kilometer lange Glasfaser-
netz eingebunden wurden, das envia TEL in Mitteldeutschland betreibt.

Romy Naumann-Kluge / enviaTEL

Stellenangebot Minijob (m / w / d)
Der Tourismusverein Leipziger Neuseenland e. V. sucht eine flexible 
Aushilfe auf 520 Euro Basis für die Tourist-Information Leipziger 
Neuseenland & Stadt Markkleeberg. Diese Stelle soll ab dem 01. 
Januar 2023 neu besetzt werden.

Sie erwartet eine abwechslungsreiche Arbeit mit Einheimischen 
und Gästen in einem kleinen Team. Die Tourist-Information ist 
auch Anlaufstelle für Konzertkarten, Souvenirs, regionale Pro-
dukte, Event- und Tourengutscheine und Tipps für Ausflüge ins 
Leipziger Neuseenland. Für die Beratung der Gäste sind Erfahrung 
und Kenntnisse der gesamten Region von Vorteil.

Folgende Aufgaben erwarten Sie:
• individuelle Beratung der Gäste zu touristischen und kulturellen 

Angeboten (vor Ort, am Telefon und online) 
• Arbeit mit verschiedenen Ticketplattformen sowie Buchungs- 

und Kassensystemen 
• Verkauf von Kartenmaterial, Gutscheinen, Souvenirs und wech-

selnden regionalen Produkten
• Organisation der Auslage der Produktpalette, teilweise Ausfahrt 

von Prospekten
• Erstellung und Versendung von Informationsmaterial und 

Rechnungen
• Zusammenarbeit mit touristischen Leistungsträgern und Mit-

gliederbetreuung

Als persönliche Voraussetzungen erwarten wir: 
• Freude am Umgang mit Gästen und Besuchern
• gute Orts- und Regionalkenntnisse bzw. hohe Bereitschaft, sich 

fehlende Informationen eigenständig anzueignen 
• serviceorientiertes Denken und Handeln 
• gute EDV-Kenntnisse insbesondere Microsoft Office, Erfahrung 

im Umgang mit Reservierungssystemen und Datenbanken wün-
schenswert 

• Englischkenntnisse in Wort und Schrift wünschenswert
• Bereitschaft zu Schicht- und Wochenenddiensten im Rahmen 

der Öffnungszeiten 
• Führerschein Klasse B, eigenes Fahrzeug wünschenswert
• Selbstständige und gewissenhafte Arbeitsweise sowie Zuverläs-

sigkeit und Flexibilität
• Teamfähigkeit 
• gute mündliche und schriftliche Ausdrucksweise, verbunden mit 

einer hohen Kommunikationsbereitschaft 

Bewerbungen können bis zum 11. November 2022 online unter 
tourist-info@leipzigerneuseenland.de oder an die Anschrift:
Tourismusverein Leipziger Neuseenland e. V.
z. H. Frau Heinze
Rathausstraße 22, 04416 Markkleeberg
gesendet werden.

Stadtnachrichten
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Korrektur zur Satzung über die Ablösung notwendiger Stellplätze 
in der Stadt Markkleeberg (Stellplatzablösesatzung) vom 21.09.2022
Auf der Grundlage des
• §§ 4, 28 der Gemeindeordnung für den Freistaat Sachsen 

(Sächsische Gemeindeordnung – SächsGemO) in der Fassung 
der Bekanntmachung vom 9. März 2018 (SächsGVBl. S. 62), 
zuletzt geändert durch Art. 1 Drittes Gesetz zur Fortentwick-
lung des Kommunalrechts vom 09.02.2022 (SächsGVBl. S. 134) 
und

• §§ 89 Abs. 1 Nr. 4, Abs. 3, 49 Sächsische Bauordnung (SächsBO) 
in der Fassung der Bekanntmachung vom 11. Mai 2016 (GVBl. S. 
186) zuletzt geändert durch Art. 1 Viertes ÄndG vom 01.06.2022 
(SächsGVBl. S. 366)

hat der Stadtrat der Stadt Markkleeberg folgende Satzung beschlos-
sen:

§ 1 Ablösung der Stellplatzbaupflicht
(1) Ist die Herstellung der notwendigen Stellplätze (offene Stell-

plätze, Garagen, Carports oder andere bauliche Anlagen, die 
zum Abstellen von Kraftfahrzeugen geeignet sind) auf dem 
Baugrundstück oder in zumutbarer Entfernung davon auf 
einem anderen geeigneten Grundstück aus tatsächlichen 
Gründen nicht oder nur unter großen Schwierigkeiten mög-
lich, kann die Pflicht zur Herstellung von Stellplätzen durch 
Ablösung erfüllt werden. Ein Anspruch des Bauherrn auf Ablö-
sung seiner Stellplatzpflicht besteht nicht.

(2) Die Anzahl der abzulösenden notwendigen Stellplätze werden 
im Baugenehmigungsverfahren festgesetzt.

(3) Die Ablösung der Stellplatzverpflichtung erfolgt durch einen 
öffentlich-rechtlichen Vertrag (Stellplatzablösevertrag) zwi-
schen der Stadt Markkleeberg und dem Bauherrn. Der Bauherr 
hat diesen Vertrag spätestens bis zur Erteilung der Bauge-
nehmigung bzw. bis Beginn des Bauvorhabens mit der Stadt 
Markkleeberg abzuschließen.

§ 2 Gebietseinteilung
(1) Für die Zahlung des Ablösungsbetrages wird das Gebiet der 

Stadt Markkleeberg in 2 Zonen eingeteilt.
Zone 1: Innenstadt
Zone 2: übriges Stadtgebiet

(2) Die Grenzen der einzelnen Zonen sind in einem gesonderten 
Plan (Anlage 1) dargestellt. Der Plan ist Bestandteil der Satzung.

§ 3 Ablösungsbetrag
(1) Die Ablösungsbeträge werden auf der Grundlage der durch-

schnittlichen Herstellungskosten von öffentlichen Parkeinrich-
tungen (Stellplätzen) einschließlich dem durchschnittlichen 
Verkehrswerts (Bodenrichtwert) in der jeweiligen Zone nach 
§ 2 Abs. 1 der Satzung in den Absätzen 2 und 3 festgesetzt. 
Gemäß § 49 Abs. 3 SächsBO betragen die Ablösungsbeträge 
60 % der durchschnittlichen Kosten eines Stellplatzes.

(2) Die Höhe des Ablösungsbetrages für einen Stellplatz wird nach 
folgender Formel ermittelt: (V + K) × F abzgl. 60 % = A
 - V … durchschnittlicher Bodenrichtwert in Euro/m² (dieser ist 

in Zone 1 mit Ø 207 Euro und in Zone 2 mit Ø 229 Euro anzu-
setzen) 

 - K … Herstellungskosten der Stellplatzfläche in Euro/m² 
(diese sind in Zone 1 und 2 mit 280 Euro/m² (Pflasterung) 
bzw. 290 Euro/m² (Asphaltierung) anzusetzen) 

 - F … erforderliche Stellplatzfläche in m². Je Stellplatz ein-
schließlich anteiliger Verkehrsflächen sind 26 m² anzusetzen. 

 - A … Ablösungsbetrag in Euro (gerundet auf volle 10 Euro)
(3) Der Ablösungsbetrag je Stellplatz beträgt in der

Zone 1:  7.760 Euro (Asphaltierung) 
 7.600 Euro (Pflasterung)
Zone 2: 8.100 Euro (Asphaltierung) 
 7.940 Euro (Pflasterung)

(4) Der Ablösungsbetrag ist gemäß § 49 Absatz 2 SächsBO zu ver-
wenden.

(5) Eine Anpassung der Ablösungsbeträge gemäß § 3 Abs. 3 soll 
aufgrund der sich ändernden Herstellungskosten für Stell-
plätze und der jeweils aktuellen Bodenrichtwerte erfolgen.

§ 4 Inkrafttreten
Diese Satzung tritt einen Tag nach ihrer öffentlichen Bekanntma-
chung im amtlichen Teil der Markkleeberger Stadtnachrichten in 
Kraft. Gleichzeitig tritt die Satzung vom 14.11.2001 außer Kraft.

Markkleeberg, den 22.09.2022
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Karsten Schütze / Oberbürgermeister

Die Korrektur bezieht sich auf die Ergänzung der Hinweise.

Hinweis:
Satzungen, die unter Verletzung von Verfahrens- und Formvor-
schriften zustande gekommen sind, gelten ein Jahr nach ihrer 
Bekanntmachung als von Anfang an gültig zustande gekommen.
Dies gilt nicht, wenn
1. die Ausfertigung der Satzung nicht oder fehlerhaft erfolgt ist,
2. Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzungen, die Geneh-

migung oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt wor-
den sind,

3. der Oberbürgermeister dem Beschluss nach § 52 Absatz 2 
SächsGemO wegen Gesetzwidrigkeit widersprochen hat,

4. vor Ablauf der in Satz 1 genannten Frist 
a) die Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss beanstandet hat 

oder
b) die Verletzung der Verfahrens- und Formvorschrift gegen-

über der Gemeinde unter Bezeichnung des Sachverhalts, der 
die Verletzung begründen soll, schriftlich geltend gemacht 
worden ist.

Ist eine Verletzung nach Satz 2 Nr. 3 oder 4 geltend gemacht wor-
den, so kann auch nach Ablauf der in Satz 1 genannten Frist jeder-
mann diese Verletzung geltend machen.

Markkleeberg, 26.10.2022
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Karsten Schütze / Oberbürgermeister

Anlage 1: Gebietszone (siehe Seite 7)

Amtliche Bekanntmachungen
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Die Ausgabe 23 / 2022 der Markkleeberger Stadtnachrichten erscheint am 09. November 2022.

Korrektur zur 10. Änderungssatzung
vom 21. September 2022 zur Gebührensatzung für die Benut-
zung von Kindertageseinrichtungen und Kindertagespflege-
stellen in der Stadt Markkleeberg vom 12. September 2012

Artikel I
Die Anlage gemäß § 5 Absatz 1 der Gebührensatzung für die 
Benutzung von Kindertageseinrichtungen und Kindertagespflege-
stellen in der Stadt Markkleeberg vom 12. September 2012 wird 
geändert. Die geänderte Fassung liegt als Anlage bei.

Artikel II
Diese 10. Änderungssatzung tritt am 1. Januar 2023 in Kraft.

Markkleeberg, den 22. September 2022
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Karsten Schütze / Oberbürgermeister

Anlagen:
Anlage der Gebührensatzung für die Benutzung der Kinder-
tageseinrichtungen und Kindertagespflegestellen in der Stadt 
Markkleeberg vom 12. September 2012, zuletzt geändert am  
21. September 2022

Die Korrektur bezieht sich auf die Ergänzung der Hinweise. 

Hinweis:
Satzungen, die unter Verletzung von Verfahrens- und Formvor-
schriften zustande gekommen sind, gelten ein Jahr nach ihrer 
Bekanntmachung als von Anfang an gültig zustande gekommen.
Dies gilt nicht, wenn
1. die Ausfertigung der Satzung nicht oder fehlerhaft erfolgt ist,
2. Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzungen, die Geneh-

migung oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt wor-
den sind,

3. der Oberbürgermeister dem Beschluss nach § 52 Absatz 2 
SächsGemO wegen Gesetzwidrigkeit widersprochen hat,

4. vor Ablauf der in Satz 1 genannten Frist 
a) die Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss beanstandet hat 

oder
b) die Verletzung der Verfahrens- und Formvorschrift gegen-

über der Gemeinde unter Bezeichnung des Sachverhalts, der 
die Verletzung begründen soll, schriftlich geltend gemacht 
worden ist.

Ist eine Verletzung nach Satz 2 Nr. 3 oder 4 geltend gemacht wor-
den, so kann auch nach Ablauf der in Satz 1 genannten Frist jeder-
mann diese Verletzung geltend machen.

Markkleeberg, 26.10.2022
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Karsten Schütze / Oberbürgermeister

Bekanntmachung zu Sitzungen
Stadtrat
Der Markkleeberger Stadtrat tritt am Mittwoch, dem 02. Novem-
ber 2022, um 17.30 Uhr, zur Sondersitzung im Großen Lindensaal 
zusammen. Eine Bürgerfragestunde ist nicht Bestandteil der 
Tagesordnung.
Die nächste öffentliche Sitzung des Stadtrates mit Bürgerfrage-
stunde findet am Mittwoch, dem 23. November 2022, 17.30 Uhr, 
im Großen Lindensaal (Rathaus) statt. 

Ortschaftsräte
Die nächsten öffentlichen Sitzungen der Ortschaftsräte 
Gaschwitz und Wachau / Auenhain mit Bürgerfragestunde finden 
am Montag, dem 07. November 2022, 17.30 Uhr in der Orangerie 

Gaschwitz, Hauptstraße 315, und 18.00 Uhr im Feuerwehrgeräte-
haus, Südweg 2, in Wachau statt.

Beschließende Ausschüsse
Der Technische Ausschuss kommt am Dienstag, dem 01. Novem-
ber 2022, im Großen Lindensaal des Markkleeberger Rathauses 
zur Sitzung zusammen. Beginn der Versammlung ist um 18.00 
Uhr.
Der Verwaltungs- und Finanzausschuss trifft sich am Dienstag, 
dem 14. November 2022 um 18.30 Uhr zur nächsten öffentlichen 
Sitzung. Versammlungsort ist der Große Lindensaal. 

Karsten Schütze / Oberbürgermeister

Gebühren für die Benutzung von Kindertageseinrichtungen und Kindertagespflege in der Stadt Markkleeberg, gültig ab 01. Januar 2023
Grundlage: SächsKitaG und Gemeinsame Empfehlung vom 08.11.2011 zur Festsetzung der Absenkungsbeiträge

Berechnungsgrundlage: Betriebskosten des Jahres 2021

KINDERKRIPPE Familien Alleinerziehende

21.5 % der Beko bis 11 Std. 
täglich

bis 10 Std. 
täglich

bis 9 Std. 
täglich

bis 6 Std. 
täglich

bis 4,5 Std. 
täglich

bis 11 Std.
täglich 

bis 10 Std. 
täglich

bis 9 Std.
täglich

bis 6 Std. 
täglich

bis 4,5 Std. 
täglich

1. Kind 375,81 341,64 307,48 204,99 153,74 338,23 307,48 276,73 184,49 138,37

2. Kind 225,49 204,99 184,49 122,99 92,24 202,94 184,49 166,04 110,69 83,02

3. Kind 75,16 68,33 61,50 41,00 30,75 67,65 61,50 55,35 36,90 27,67
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KINDERGARTEN Familien Alleinerziehende

28,5 % der Beko bis 11 Std. 
täglich

bis 10 Std. 
täglich

bis 9 Std. 
täglich

bis 6 Std. 
täglich

bis 4,5 Std. 
täglich

bis 11 Std.
täglich 

bis 10 Std. 
täglich

 bis 9 Std. 
täglich

bis 6 Std. 
täglich

bis 4,5 Std. 
täglich

1. Kind 207,57 188,70 169,83 113,22 84,92 186,81 169,83 152,85 101,90 76,42

2. Kind 124,54 113,22 101,90 67,93 50,95 112,09 101,90 91,71 61,14 45,85

3. Kind 41,51 37,74 33,97 22,64 16,98 37,36 33,97 30,57 20,38 15,28

HORT Familie Alleinerziehende

28,5 % der Beko bis 6 Std. 
täglich

bis 5 Std. 
täglich

bis 3 Std. 
täglich

bis 6 Std.
täglich 

bis 5 Std. 
täglich

bis 3 Std. 
täglich

1. Kind 86,37 71,98 43,19 77,73 64,78 38,87

2. Kind 51,82 43,19 25,91 46,64 38,87 23,32

3. Kind 17,27 14,40 8,64 15,55 12,96 7,77

Gastkinder Tagesgebühr
(100 % der Beko) bis 9 Std. bis 6 Std. bis 4,5 Std.

KINDERKRIPPE 65,75 € 43,84 € 32,88 €

KINDERGARTEN 27,40 € 18,26 € 13,70 €
bis 6 Std. bis 5 Std. bis 3 Std.

HORT 14,06 € 11,71 € 7,03 €

Mehr als 9stündige Betreuung in der KINDERKRIPPE pro angefangene Stunde: 1,57 €
Mehr als 9stündige Betreuung im KINDERGARTEN pro angefangene Stunde: 0,87 €
Mehr als 6stündige Betreuung im HORT pro angefangene Stunde: 0,66 €
Mehrbetreuung im HORT IN DEN FERIEN und an unterrichtfreien Tagen pro angefangene Stunde: 0,66 €

Bei ÜBERSCHREITUNG der ÖFFNUNGSZEIT werden pro angefangene Stunde 25,00 € erhoben.

Höhe der Betriebskosten pro Platz 2021:

Beko 100 % Krippe 1.430,12 €

Kiga 595,88 €

Hort 305,76 €

Berechnungsgrundlage: 21,75 Tage pro Monat

Stadtnachrichten

Geburtstags- und Ehejubilare vom 26. Oktober bis 08. November 2022
OBM Karsten Schütze und die „Markkleeberger 
Stadtnachrichten“ gratulieren sehr herzlich 
zum Geburtstag oder Ehejubiläum und wün-
schen alles Gute, insbesondere Gesundheit!
27.10.  Renate Brumme 85 Jahre
05.11. Dieter Naumann 85 Jahre

Unsere Gratulation umfasst alle Jubilare, die 75, 80, 85, 90, 95, 
100 und älter werden sowie alle runden Hochzeitstage ab dem 50.  
Sie haben Hinweise oder Änderungen dazu? 

Eventuell möchten Sie gern aufgenommen werden, dann schrei-
ben Sie uns: Stadtverwaltung Markkleeberg, Einwohnermeldeamt, 
Rathausplatz 1, 04416 Markkleeberg.

Markkleeberg hält zusammen!
Bürger und lokale Wirtschaft aufgepasst: Unter

www.mein-markkleeberg.de
bietet die Stadtverwaltung allen Nutzern einen kostenlosen Ser-
vice zur Veröffentlichung und Information von Öffnungszeiten, 
aktuellen Angeboten, Lieferservice und vieles mehr.

Ansprechpartner:
Wirtschaftsförderung
Tel.: 0341 3533-235 oder -146
E-Mail: wirtschaftsfoerderung@markkleeberg.de

DRK-Sozialmarkt und Tafel (Hauptstraße 85)

Der Sozialmarkt des Deutschen Roten Kreuzes und die Tafel 
sind im ehemaligen Restaurant „Mondgarten“ in der Gartenan-
lage „Eintracht“, Hauptstraße 85, in Markkleeberg zu finden. Der 
Sozialmarkt des Deutschen Roten Kreuzes ist dienstags und mitt-
wochs von 10.00 bis 16.00 Uhr und freitags von 10.00 bis 15.00 

Uhr geöffnet. Dort gibt es zum kleinen Preis gebrauchte Kleidung, 
Möbel, Heimtextilien, Taschen, Schuhe, Spielwaren. Informationen 
unter Telefon 0341 30879848.

Tafel Leipzig: Neuanmeldungen sind derzeit nicht möglich. 
Ausgabe mittwochs 12.00 Uhr
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Die DREI ??? und die
stummen Stars

interaktive Online-Verbrecherjagd mit den
Stadtbibliotheken Markkleeberg und Schkeuditz

am 28.01.2023, 20:00 Uhr

28.
J A N
2023

Der kriminalistisch geniale Veranstaltungsgutschein!

???

Sie suchen DAS ausgefallene Geschenk für Ihre Familie, Freunde 
oder Bekannten? Wie wäre es mit einem unterhaltsamen, spannen-
den und interaktiven Abend für oder mit Ihren Lieben? Ideal für 
WGs, Familien (mit Kindern ab 10 Jahren), Damenkränzchen, 
Herrenrunden, Hobbydetektive… 
Worum geht es: Die drei ???, Justus, Peter und Bob, arbeiten in den 
Ferien bei einem Film-Festival in Los Angeles. Kurz vor Beginn des 
Festivals werden wertvolle Filme gestohlen. Helfen Sie, allein oder 
im Team, die Filme zu finden, bevor das Festival beginnt. Verhören 
Sie die Schauspielerinnen und Schauspieler live, suchen und 
sammeln Sie Indizien. Lösen Sie online gemeinsam mit den drei 
Detektiven diesen ganz besonderen Fall. 

fördert die Veranstaltungen in den Stadtbibliotheken Schkeuditz und Markkleeberg. 
Diese Maßnahme wird mitfinanziert durch Steuermittel auf der Grundlage des von den 
Abgeordneten des Sächsischen Landtags beschlossenen Haushaltes.

Gutschein für 1 Ticket (umfasst 1 – 4 Personen): 
30 € | 25 € mit Bibliotheksausweis

Einlösbar nur am Samstag, 28.01.2023, 20:00 Uhr 
Vorverkauf ab sofort! Tickets nur hier erhältlich:
Stadtbibliothek Schkeuditz (Bahnhofstraße 9, 04435 Schkeuditz) 
und Markkleeberg (Geschw.- Scholl-Str. 2a, 04416 Markkleeberg)

Ein exklusives Angebot der Bibliotheken, 
weitere Informationen: online-krimi-spiel.de

Änderungen vorbehalten. Mit freundlicher Unterstützung von Hugendubel Fachinformationen.

Die DREI ??? und 
die stummen Stars

28.01.2023 | 20:00 Uhr > nur online!

Bildnachweis Vorderseite: Mohamed Hassan (Pixabay)

16. Kanupark-Saison ist beendet 
Am zweiten Oktober-Wochenende 
konnten sich die Gäste noch einmal 
beim Rafting und Kajak im Kanupark am 
Markkleeberger See austoben. Nun ist 
die Freizeitsport-Saison 2022 beendet. 
Insgesamt wurde ein hoher Zuspruch 
verzeichnet. Fast 19.000 Freizeitsportler nutzten die Angebote.

Erhöhtes Angebot und starke Nachfrage
Insgesamt wurden in diesem Jahr 18.960 aktive Gäste im Kanupark 
Markkleeberg begrüßt. Das sind fast doppelt so viele wie im letz-
ten Jahr (9.700), in dem wegen der Corona-Beschränkungen das 
Angebot reduziert und aufgrund der Sperrung des Markkleeberger 
Sees der Saisonstart um zwei Monate verschoben werden musste.

„Unsere Wildwasser- und Surf-Angebote konnten nach zwei 
Jahren mit beträchtlichen Einschränkungen nun wieder deutlich 
umfangreicher angeboten werden und haben einen sehr großen 
Zuspruch erfahren“, sagt der Kanupark-Leiter Christoph Kirsten. 
„Aber auch uns betrifft der in vielen Branchen herrschende Per-
sonalmangel, so dass wir die möglichen Kapazitäten nicht voll 
ausschöpfen und zusätzliche Nachfragen nicht immer bedienen 
konnten. Ohne die Personalengpässe hätten die Gästezahlen 
erheblich höher ausfallen können.“

Rückblick: Rafting-Angebote 2022
Beim Wildwasser-Rafting, POWER-Rafting, DUO-Rafting und an 
den Happy Rafting-Days paddelten in dieser Saison 14.755 Gäste 
in den Schlauchbooten mit. Die durchschnittliche Auslastung 
2022 lag beim Wildwasser-Rafting bei 90 Prozent, an den Happy 
Rafting-Days bei 85 Prozent.

Wildwasser-Kajak weiter beliebt
Der sich mit der aufkommenden Coronapandemie etablierte 
Trend hin zu mehr individuellen Kursnachfragen im Wildwasser- 
Kajak-Bereich setzte sich auch im Jahr 2022 fort. Auch hier konnte 
personalbedingt ein Großteil der Anfragen nicht bedient werden, 
was wiederum zu einer sehr hohen Auslastung der angebotenen 
Standard-Kurse führte. Etwa 1.120 Kajak-Fahrer paddelten sich 
2022 durch die Wildwasser-Kanäle des Kanuparks.

Trendsport Wellenreiten
Die Angebote des Surfspots wurden auch im sechsten Jahr mit 
steigendem Interesse wahrgenommen. Neben den Anfänger-Surf-
kursen wiesen ebenso die Profi-Surftermine eine Auslastung von 
über 90 Prozent auf, obwohl die Kapazitäten im Vergleich zu den 
Jahren vor Corona deutlich ausgeweitet wurden. Knapp 700 Was-
sersportler surften in dieser Saison auf der stehenden Welle des 
Kanuparks. Hinzu kommen noch 35 Abenteurer, die das Bodyboar-
ding-Angebot nutzten.

Gruppen-Angebote sind stark gefragt
Die Nachfrage bei den Gruppen war 2022 sehr hoch. „Sowohl bei 
den Schulklassen als auch bei den Unternehmen spürten wir nach 
den zwei Corona-Jahren einen enormen Nachholbedarf“, sagt 
Kirsten.

Das Schüler-Rafting-Angebot wurde von rund 2.350 Jugend-
lichen genutzt. Auch hier konnten an bestimmten Tagen auf-
grund der begrenzten Kapazitäten nicht alle Anfragen bedient 
werden. Das Kombi-Angebot mit dem Kletterpark Markkleeberg 
wurde gut angenommen: Insgesamt 281 Schülerinnen und Schü-
ler erlebten die Abenteuer Raften und Klettern an einem Tag am 
Markkleeberger See.
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Für die Touren mit dem Drachenboot oder Mannschafts-Canadier 
entschieden sich etwa 400 Gäste.

Event-Rückblick
Nach zweijähriger Pause konnte vom 29. April bis 01. Mai 2022 wie-
der das XXL-Paddelfestival im Kanupark stattfinden, welches sich 
erneut als perfekter Saisonstart für aktive Paddler und Aussteller 
sowie als lohnendes Ausflugsziel für interessierte Besucher erwies.

Das MITGAS Schüler-Rafting fand wie gewohnt traditionell im 
Mai statt: 40 Teams von Schulen aus drei Bundesländern pad-
delten sich 2022 durch die vier Vorläufe und das Finale. Bei der  
13. Auflage der beliebten Veranstaltungsreihe gingen insgesamt 
240 Kinder an den Start.

Kanu-Slalom im Kanupark 
Die Slalom-Kanuten trainierten in diesem Jahr an insgesamt 650 
Stunden in Markkleeberg. Etwa 9.000 Boote befuhren dabei die 
beiden Wildwasser-Kanäle.

Bei der internen Sichtung der Junioren des Deutschen Kanu-Ver-
bandes (DKV) kämpften im April rund 200 Sportlerinnen und 
Sportler um die besten Plätze.

Ausblick 2022 und 2023
Den Slalom-Kanuten kann noch bis Mitte Dezember vorwiegend 
an den Wochenenden im Kanupark beim Training zugesehen wer-
den.

Die KANU Wildwasser-Terrasse behält ihren täglichen gastrono-
mischen Betrieb bis zum 31. Oktober 2022 bei. Danach wird an den 

Wochenenden sowie an Feiertagen jeweils ab 10.00 Uhr geöffnet 
und den Gästen ein reichhaltiges Frühstücksangebot à la carte 
serviert. Ab dem Frühjahr 2023 hat die KANU Wildwasser-Terrasse 
wieder täglich geöffnet. 

Die Kanupark-Saison 2023 soll vom 06. bis 07. Mai mit dem 
XXL-Paddelfestival eingeläutet werden. Am 13. Mai ist der Sai-
son-Start für die Freizeitsportler geplant. Mit den Deutschen Meis-
terschaften vom 29. September bis zum 01. Oktober 2023 findet 
auch wieder ein hochkarätiger Wettkampf im Kanu-Slalom statt.

Die Raftguides des Kanuparks am letzten Tag der Saison.
(Foto: Kanupark Markkleeberg)

Liebe Seniorinnen und Senioren – Sie sind herzlich eingeladen
Kirchen:
• Auenkirchgemeinde Markkleeberg-Ost, Kirchstraße 36 

Ansprechpartner: Sylke Hönig, Tel.: 0341 3380527
• Caritaskreis Markkleeberg-Böhlen 

c/o Gemeindehaus St. Peter und Paul, Pater-Kolbe-Straße 5  
Ansprechpartner: Dorit Neumann, Tel.: 0171 3267353

• Katholische Gemeinde St. Peter und Paul, Pater-Kolbe-Straße 3 
Ansprechp.: Pfarrer Christoph Baumgarten, Tel.: 0341 3018431 
Aktuelle Änderungen auf: www.peterpaul-markkleeberg.de

• Kirchgemeinde Großstädteln-Großdeuben 
Alte Straße 1 (im Pfarrhaus Großstädteln) 
Ansprechpartner: Pfarrerin Kathrin Bickhardt-Schulz und 
Simone Grosche, Tel.: 034299 75459

• Martin-Luther-Kirchgemeinde, Gemeindezentrum, Mittelstraße 3 
Ansprechpartner: Pfarrer Frank Bohne und 
Renate Strohmann, Tel.: 0341 3586959

Begegnungsstätten (BS):
• BS Markkleeberg-Ost, Rilkestraße 13 

Ansprechpartner: Frau Pikos, Tel.: 0172 1976186
• BS Gaschwitz (Orangerie), Hauptstraße 315 

Ansprechpartner: Klubleitung
• DRK Seniorentreff, Kirschallee 1  

Ansprechpartner: DRK Pflegedienst Markkleeberg 
Tel.: 0341 35411211

Termine:
Montag, 31. Oktober 2022
• Katholisches Gemeindehaus: 15.00 Uhr – Gedächtnistraining

Dienstag, 01. November 2022 
• Kirchgemeinde Großstädteln-Großdeuben: 14.00 Uhr – Frauen- 

und Älterenkreis
• Auenkirchgemeinde: 17.00 Uhr – Gesprächskreis "60 Plus" 

Vortrag: „Ein Abend mit dem Nachtwächter" | Er erzählt Wis-
senswertes von der Nachtwächterei und nimmt Sie mit auf einen 
kleinen Spaziergang mit Überraschungen.

Donnerstag, 03. November 2022 
• BS Gaschwitz: 14.00 Uhr – Clubnachmittag: Kappenball mit 

Stephan Langer

Montag, 07. November 2022
• BS Gaschwitz: 13.00 Uhr – Skatnachmittag, 

14.00 Uhr – Spielenachmittag
• Katholisches Gemeindehaus: 15.00 Uhr – Gedächtnistraining

Mittwoch, 09. November 2022 
• Martin-Luther-Kirchgemeinde: 14.30 Uhr – Seniorenkreis

Beratungstermine der Verbraucherzentrale Leipzig
Beratungsnebenstelle Markkleeberg, Rathausstraße 13
Jeweils mit vorheriger Terminvereinbarung
Termine unter Telefon: 0341 6962929

Rechtsberatung: 
08. November 2022 
(09.00 Uhr bis 16.00 Uhr)
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Begegnungszentrum Markkleeberg
Beratungen: Bitte lassen Sie sich einen Termin geben!
• Allgemeine Sozialberatung:  

montags, 10.00 – 12.00 Uhr und 13.00 – 16.00 Uhr
• Haussprechstunde – Alles rund ums Haus: 

mittwochs, 18.30 – 20.30 Uhr, mit Roland Uttecht, Dipl. Ing. (FH) 
Architektur, Termin abstimmung unter Tel. 0171 9239078 oder 
0171 9277586

• Wohnberatung für Seniorinnen und Senioren:  
montags, 15.00 – 17.00 Uhr, mit Sybille Lipp, gepr. Immobilien- 
maklerin d. Europ. Immobilienakademie

• Immobilienmediation: Zeit variabel, mit Sybille Lipp

Treffs:
• Bowling: Mo, 07.11. + 05.12., 15.00 – 17.00 Uhr
• Literaturcafé: Mo, 07.11. + 05.12., 17.30 – 19.30 Uhr

Gemeinschaftstreff:
• Besuch des Deutschen Buch- und Schriftmuseums *

Mi, 02.11., Treff: 13.30 Uhr (Rathausgalerie, Bus 70)
Das Museum wurde 1884 als Deutsches Buchgewerbemuseum 
gegründet. „Verbriefte Freundschaft“ – Axel Schefflers fantastische 
Briefbilder – ist eine Sonderausstellung.

• Phyllodrom - Regenwaldmuseum *
Mi, 23.11. Treff: 13.15 Uhr (Rathausgalerie, Bus 70)
Das Regenwaldmuseum Leipzig, ist ein Ort für natur- und völ-
kerkundliche Bildung. Der Fokus ist gerichtet auf das Ökosystem 
tropischer Regenwald. Lebende Tiere und Pflanzen, Modelle oder 
Originalpräparate werden gezeigt. Eintritt: 3,00 Euro

* Um Voranmeldung unter 0171 9239078 oder bei Andrea Pötzsch 
unter 0341 3581132 wird dringend gebeten.

Gemeinsam Hobbys pflegen:
• Strickcafé: Di, 08.11. + 13.12., 09.30 – 12.30 Uhr, mit Judith 

Thome
• Klöppeln: Di, 08.11. + 13.12., 18.00 – 19.30 Uhr, unter Anlei-

tung von Ingrid Pampel
• Schneiderwerkstatt: dienstags, 16.00 – 18.00 Uhr,  

mit Karin Rothe, bitte vorher anmelden
• Zeichnen / Malen / Gestalten: donnerstags, 09.00 – 12.00 Uhr, mit 

der Kunstpädagogin Gertraud Fleischer
• Sprachkurse: mittwochs und donnerstags bei Dr. Susanne Lips:

 - Mi: Englisch m. fortgeschrittenen Kenntnissen 09.00 – 10.30 Uhr
 - Mi: Englisch für Senioren m. geringen Kenntn. 11.00 – 12.30 Uhr
 - Mi: Englisch mit Grundkenntnissen 17.00 – 18.30 Uhr

 - Mi: Englisch f. Fortgeschr. m. fundierten Kenntn. 19.00 – 20.30 Uhr
 - Do: Spanisch für Anfänger 16.00 – 17.30 Uhr
 - Do: Spanisch mit Vorkenntnissen 18.00 – 19.30 Uhr

Jeweils 12 × in Folge, Teilnehmerbeitrag: 48,00 Euro. Es ist möglich, 
in schon laufende Kurse einzusteigen.

Veranstaltungen: Um Anmeldung wird gebeten!
• Gesundheit ist das Wichtigste, aber tue ich auch genug dafür?!

Prävention, Information und Hilfe zur Selbsthilfe mit Sabine Rose, 
Diätassistentin, Diabetes- und Ernährungsberaterin
 - Mi, 02.11., 16.30 – 18.00 Uhr: Alles über Nahrungsfette in unse-
rer Ernährung, welche schützen und welche nicht?

 - Mi, 09.11., 16.30 – 18.00 Uhr: Hyperurikämie oder einfacher 
gesagt: die Gicht, was nun – was tun?

 - Mi, 23.11., 16.30 – 18.00 Uhr: Wenn der Blutdruck ständig erhöht 
ist, und somit zur Plage wird

 - Mi, 30.11., 16.30 – 18.00 Uhr: Dem Körpergewicht zu Leibe 
rücken, im wahrsten Sinne des Wortes

• Nachrichtenwerkstatt
 - Sa, 05.11., 10.00 – 15.00 Uhr: Social-Media-Starter-Kurs
 - Mo, 14.11., 07.00 – 20.00 Uhr: Clever suchen – Suchmaschinen 
richtig nutzen

• „Abenteuer Radreise“ – Multi-Media-Vortrag mit Harald Lasch: 
Vom Jangtse zum Baikal
Mo, 28.11.,18.00 – 20.00 Uhr (Einlass 17.30 Uhr), um Anmeldung bis 
23.11. wird dringend gebeten!

• Seniorentanznachmittag im Großen Lindensaal
Mi, 30.11., 15.00 Uhr, Einlass: 14.00 Uhr, Eintritt: 7,00 Euro
Mit Entertainer Rainer Ziggert: Musik, Spaß und tolle Stimmung!

• Verlängerung der Ausstellungszeit bis 16.12.2022!
Ausstellung „Polycromia“, in den Räumen der Orangerie, 
zu besichtigen zu den Öffnungszeiten oder auf Terminanfrage
Vier Leipziger Künstlerinnen verschiedener Sparten (Fotografie, 
Malerei, Grafik und Porzellandesign) gründeten am 16.10.2008 
die Künstlergruppe Polycromia, um gemeinsam künstlerische 
Wege zu gehen. Die Vielfalt der Kunst zeigen, ist der Wunsch der 
vier Künstlerinnen, daher auch der Name Polycromia, welcher 
Vielfarbigkeit bedeutet.

Kontakt und Anmeldung: Begegnungszentrum Markkleeberg
Hauptstraße 315, 04416 Markkleeberg OT Gaschwitz
Tel.: 034299 707448, 034299 707423, 0171 9239078, 0171 9277586
E-Mail: kathrin.lootze@markkleeberg.de

Offenes Seniorencafé immer am 3. Donnerstag im Monat
Ort: Gemeindehaus St. Peter und Paul, Pater-Kolbe-Str. 5 
 04416 Markkleeberg
Zeit: 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr

Seit April 2022 treffen sich Senioren aus Markkleeberg und Böh-
len zum gemütlichen Beisammensein bei Kaffee, Tee und Kuchen. 
Es besteht die Gelegenheit zum Kennenlernen, miteinander ins 
Gespräch kommen und auch für Gesellschafts- oder Kartenspiele.
Das Seniorencafé ist eine offene Veranstaltung, zu der alle Senio-
ren, unabhängig von der Konfession, eingeladen sind.
Die nächsten Treffen finden am 17. November und 15. Dezember 
2022 statt.

Dorit Neumann / Caritaskreis Markkleeberg-Böhlen (Foto: Dorit Neumann)
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Notruf und Servicenummern
Polizei-Notruf 110
Polizei-Revier Markkleeberg 0341 35310
Polizei-Revier Leipzig-Südost 0341 3030299

Feuerwehr 112

Medizinischer Notruf 112
Krankentransport 0341 19222

Ärztlicher Bereitschaftsdienst Markkleeberger Ärzte
(Mo bis Fr 19.00 – 07.00 Uhr und am Wochenende ab Freitag 15.00 Uhr)
bundeseinheitliche Nummer 116117

Apotheken-Notdienst
Abfrage 0341 11899

Zahnärztlicher Notdienst
(Sa und So 09.00 – 11.00 und 19.00 – 22.00 Uhr)
www.zahnaerzte-in-sachsen.de

Samstag, 29. Oktober 2022
• Praxis Dr. med. dent. Marco Wackernagel 

Grünauer Allee 49, 04209 Leipzig, Tel.: 0341 4127177
• AllDent Zahnzentrum Leipzig MVZ 

Petersstraße 32 – 34, 04109 Leipzig, Tel.: 0341 2382180
• BAG Zahnmedizinische Versorgungszentren in Leipzig 

Schlehenweg 30, 04329 Leipzig, Tel.: 0341 2511860

Sonntag, 30. Oktober 2022
• Praxis Dirk Palme Leipzig 

Alte Tauchaer Str. 28a, 04288 Leipzig, Tel.: 0341 12698266
• AllDent Zahnzentrum Leipzig MVZ 

Petersstraße 32 – 34, 04109 Leipzig, Tel.: 0341 2382180

Die Termine des Zahnärztlichen Notdienstes für den 05. und 
06. November lagen zum Zeitpunkt des Korrekturschlusses 
dieser Ausgabe noch nicht vor. Bitte informieren Sie sich 
unter www.zahnaerzte-in-sachsen.de.

Technische Notdienste

Störungen Wasserversorgung 0341 9690
Störungen Trinkwasserleitung 0341 9692100
Störungen Kanalnetz 0341 9694400

Störungen Stromversorgung MITNETZ STROM 0800 2305070
(Mo bis So, 00.00 – 24.00 Uhr, kostenfrei) www.stromausfall.de

Störungen Gasversorgung MITNETZ GAS 0800 2200922
(Mo bis So, 00.00 – 24.00 Uhr, kostenfrei)

Hier finden Sie Hilfe

Telefonseelsorge (kostenlos) 0800 1110111 oder
 0800 1110222
Hilfetelefon „Gewalt gegen Frauen“ 08000 116016
Frauenhaus (Tag und Nacht erreichbar) 0177 3039219
(Träger: Wegweiser e. V.)
Elterntelefon (kostenlos & anonym) 0800 1110550
Kinder- und Jugendnotdienst 01520 2088104
(Träger: Bildungs- und Sozialwerk)
Anonyme Alkoholiker Leipzig 0345 19295 oder
 0157 73973012
Leipziger Bündnis gegen Depression 0341 56686600
(Di 16.00 –17.00 Uhr)
www.buendnis-depression-leipzig.de

Corona-Hotlines
Corona-Verdacht 116117
Hotline der Staatsregierung 0351 56455855
Hotline des Landkreises 03437 9845566
(Mo bis Fr 08.00 –18.00 Uhr)

  

Sie sind krank außerhalb der Sprechzeiten Ihrer Arztpraxis?

In den Ärztlichen Bereitschaftspraxen der KV Sachsen erhalten 
Sie medizinische Versorgung bei akuten, aber nicht lebens­
bedrohlichen Erkrankungen außerhalb der üblichen Sprech-
zeiten von Arztpraxen. 

Informationen zu allen Standorten, Behandlungsbereichen 
und Öffnungszeiten erhalten Sie telefonisch unter: 116117, 
sowie unter: www.kvsachsen.de > Bereitschaftsdienste.

Öffnungszeiten Rathaus
Für einen Besuch im Rathaus empfehlen wir weiterhin, vorab einen 
Termin beim jeweiligen Fachamt zu vereinbaren. Nach wie vor bit-
ten wir darum, Anliegen möglichst kontaktlos telefonisch oder per 
E-Mail zu klären. Die Terminvergabe für das Einwohnermeldeamt 
erfolgt unter https://terminvergabe.markkleeberg.de. Mittwochs und 
am Donnerstagnachmittag können Anliegen im Einwohnermelde-
amt ohne vorherige Terminvereinbarung erledigt werden.

• Bürgerservice / Einwohnermeldeamt
Dienstag / Donnerstag 09.00 bis 12.00 Uhr 14.00 bis 18.00 Uhr
Mittwoch / Freitag  09.00 bis 12.00 Uhr -------------------
1. Samstag im Monat 09.00 bis 12.00 Uhr -------------------

• Standesamt im Weißen Haus *
Dienstag  09.00 bis 12.00 Uhr 14.00 bis 18.00 Uhr
Donnerstag 09.00 bis 12.00 Uhr 14.00 bis 16.30 Uhr

• Amt für Kultur und Tourismus im Weißen Haus *
Dienstag  09.00 bis 12.00 Uhr 14.00 bis 18.00 Uhr
Donnerstag  ------------------- 14.00 bis 18.00 Uhr 

• Andere Ämter der Stadtverwaltung *
Dienstag  09.00 bis 12.00 Uhr 14.00 bis 18.00 Uhr
Mittwoch / Freitag 09.00 bis 12.00 Uhr -------------------
Donnerstag  ------------------- 14.00 bis 18.00 Uhr

* weitere Termine nach Vereinbarung
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Aktuelles aus Markkleeberg finden Sie auf unserer Internetseite:
www.gruene-markkleeberg.de

Facebook: https://www.facebook.com/grune.markkleeberg
Twitter: https://twitter.com/GrueneMrkkleeb

Bei Fragen, Anregungen und Kritik sprechen Sie uns an oder schreiben Sie uns: 
markkleeberg@gruene-landkreis-leipzig.de
Wir freuen uns über Ihr Interesse, machen Sie mit!

Spendenkonto:
Bündnis 90 / DIE GRÜNEN, Kreisverband Landkreis Leipzig 
IBAN: DE97 8606 5483 0308 0224 98 BIC: GENODEF1GMR 
Verwendungszweck: „Markkleeberg“

BÜNDNIS 90 / DIE GRÜNEN

Grüne Ortsgruppe und Stadtratsfraktion

Für den Inhalt der Parteienwerbung sind allein die Parteien selbst verantwortlich.

Mehrzweckgebäude im Camillo Ugi Sportpark dringend notwendig
In der letzten Sitzung beriet der Stadtrat erneut einen wichtigen 
Grundsatzbeschluss mit Tragweite. Dieser sieht die Teilnahme am 
Fördermittel-Projektaufruf des Bundesprogramms „Sanierung 
kommunaler Einrichtungen in den Bereichen Sport, Jugend und 
Kultur“ und die Umsetzung des Ersatzneubaus des Mehrzweckge-
bäudes im Sportpark Camillo Ugi vor. Dass der Bedarf dafür sehr 
groß ist, bekräftigen Sportfreundinnen und Sportfreunde der TSG 
Markkleeberg und von Kickers 94 gleichermaßen. So müssen die 
Fußballer diverse Ausstattungsgegenstände im Keller des Haupt-
gebäudes lagern, seit vor zwei Jahren das alte Mehrzweckgebäude 
abgerissen worden ist (heute befindet sich dort der neue Park-
platz). Für die Leichtathleten steht gar nur ein Container für Sport-

geräte und als „Umkleide“ sowie daneben eine zeltartig überdachte 
Sitzgelegenheit zur Verfügung. Mehr als ein allenfalls behelfsmä-
ßiger Übergang ist das nicht, eine Lösung von Dauer keinesfalls. 
Umso erfreulicher ist der nun mit breiter fraktionsübergreifender 
Stadtratsmehrheit gefasste Grundsatzbeschluss. Dieser ist wichtig 
für die weitere Entwicklung des Camillo Ugi Sportparks. Ein neues 
Mehrzweckgebäude wird das bestehende Hauptgebäude merklich 
entlasten. Zugleich wird es als moderner Kabinen-, Sanitär- und 
Lagertrakt die Trainings- und Wettkampfbedingungen für die dort 
verorteten Vereine erheblich verbessern. Drücken wir nun gemein-
sam die Daumen, dass diese Maßnahme in die besagte Förderpro-
jektliste des Bundes aufgenommen wird!  Ihre SPD Markkleeberg

Für Aktionsprogramm Spielplätze keine Mehrheit
Im September-Stadtrat war unser Antrag für ein „Aktionspro-
gramm Spielplätze“ Thema. Viele Familien wünschen sich mehr 
Spielmöglichkeiten in ihren Wohngebieten. Unser Antrag sollte 
der Verwaltung Rückenwind geben, zuerst einmal nur für die 
Erarbeitung von Standortvorschlägen. Der ablehnenden Haltung 
im Stadtrat ging übrigens eine Erklärung der Verwaltung voraus, 
die das Thema Spielplätze in die bald folgenden Diskussionen zum 
Doppelhaushalt 2023/24 verschieben möchte. Zudem argumen-
tiert die Stadt, dass in den letzten Jahren vor allem in die Sanie-
rung bestehender Spielplätze investiert wurde. So sind Mittel aus 
dem jährlichen 70.000 €-Programm der Kommunen – auf die Ini-
tiative mehrerer, auch unserer Fraktion hin – zum größten Teil für 

den Ausbau von Spielplätzen verwendet worden. Auch seien Pla-
nungen für 3 neue Spielplätze vorgesehen, etwa zur Hälfte inves-
torenfinanziert. Wir hätten uns perspektivisch mehr gewünscht, 
aber zugegeben: Angesichts derzeit rasant steigender Mehrausga-
ben und der kommenden Haushaltsbeschränkungen sind städti-
sche Mittel knapp. Im Dauerzustand der Krisen sollten wir Familien 
und Kinder jedoch nicht aus dem Blick verlieren. So dürften auch 
mehr kreative Spielplatzgestaltungen geprüft werden, die viel-
leicht sogar kostengünstiger als Standardspielplätze sind. Wir 
hoffen jedenfalls, dass zumindest die vorgesehenen Spielplätze in 
den kommenden Haushaltsdiskussionen eine reelle Chance haben.
 B’ 90 / Die Grünen

Aktuelle Meldungen aus Markkleeberg

finden Sie auf unserer Homepage: 

www.SPD-Markkleeberg.de

oder bei Facebook und Instagram (spd_markkleeberg)

Sie haben ein Anliegen oder eine Frage?

Dann schreiben Sie uns: info@spd-markkleeberg.de

Oder rufen Sie im SPD-Bürgerbüro an: 0341 59402999 

Wir sind jederzeit gern für Sie da.

SPD SPD

SPD-Ortsverein und Stadtratsfraktion

Informationen aus den Fraktionen

Babybilder für die Dezemberausgabe gesucht
Es ist schon eine liebgewordene Tradition, dass Ende des Jah-
res in den Markkleeberger Stadtnachrichten die Fotos all jener 
Markkleeberger Kinder veröffentlicht werden, die im zurückliegen-
den Jahr geboren wurden.

Die Stadtverwaltung Markkleeberg nimmt nach wie vor Fotos 
zu diesem Zweck entgegen. Die Aufnahmen sollten im einfachsten 
Fall selbst erstellt sein (ansonsten mit dem Fotografen bitte die 
Nutzungsrechte klären) und das Kind im Alter von zwei bis drei 
Monaten zeigen. Bitte Vor- und Zunamen sowie das Geburtsda-
tum nicht vergessen.

Die Aufnahmen können noch bis spätestens 15. November 2022 
eingereicht werden. Die Digitalaufnahmen schicken Sie per E-Mail 
bitte an die Adresse presse@markkleeberg.de.

Die Aufnahmen werden dann in der Ausgabe 25 der Mark- 
kleeberger Stadtnachrichten veröffentlicht. Die Ausgabe erscheint 
am 07. Dezember 2022.

Daniel Kreusch / Pressesprecher
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Post und Zeitung nicht mehr treppauf und treppab
Vor 60 Jahren gab es einen sogenannten Hausbriefkastenbeschluss
Fast jede Wohnungstür, die zwischen 1900 und 1950 montiert 
wurde, besaß neben einem Glasspion, in der Regel fünf Zentimeter 
rund, einem vergitterten Flurfenster, um zu sehen, wer vor der Tür 
steht, einen schmalen Schlitz. Meist in einem Meter Höhe ange-
bracht. Gedacht für Briefe, Zeitungen, Postkarten und Illustrierte. 
Dieser Einwurf, mitunter verziert mit goldener Metallblende, die 
sich aufklappen ließ. So fiel alles nach dem Einstecken auf den 
Korridorboden. Kein Briefkasten quoll über!

In dem Haus meiner Kindheit war diese Blende aus grauem 
Leichtmetall, darin eingestanzt und gut lesbar: Briefe und Zeitun-
gen. Wenn der Briefträger oder der Zeitungszusteller zum Vertei-
len kam, klapperte diese Verblendung beim Zurückfallen ziemlich 
laut. Wir wussten: Trara, die Post oder die Zeitung war da!

Wenn die Wohnungstür keinen Briefschlitz hatte, wurden durch 
die Mieter farbige kleine Blechkästen, in etwa 1,80 Meter Höhe, 
links oder rechts neben der Tür, in die Holzrahmen geschraubt, um 
Postalisches aufzunehmen. In Villen befand sich der Briefkasten 
oft neben der Gartentür und war somit gut von der Straße aus zu 
füllen. So erreichte über Jahrzehnte, meist zuverlässig, jede Sen-
dung ihren Adressaten. 

Das Ganze hatte nur einen Nachteil. Die Verteiler mussten trepp-
auf und treppab traben, vom Erdgeschoss bis zum dritten oder 
vierten Stock im Mehrfamilienhaus – jeden Tag. Es kamen damals 
sogar am Sonntag Post und Zeitung. Das ging täglich garantiert in 
die Beine, hielt jedoch schlank und stärkte Knie- und Laufmusku-
latur. Was raten denn heute Apothekerzeitungen? Treppensteigen 
ist gesund, kräftigt ihre Waden. Verzichten sie doch mal auf den 
Fahrstuhl, ihr Bewegungsapparat wird es ihnen danken. 

Nun gut, das ist ein Ratschlag, um Bequemlichkeit auszublen-
den und (vielleicht?) etwas Gewicht zu verlieren. Vertragen kann 
das wohl fast jede und jeder. Trotzdem kam es zum Beschluss Nr. 
73/62, des Rates der Stadt Markkleeberg, dessen wichtigste Punkte 
ich hier gern dokumentiere. 

Bitte nicht wundern: Damals hieß auch die DDR-Währung Deut-
sche Mark (DM), das wurde erst einige Jahre später geändert, in 
Mark der Deutschen Notenbank (MDN).

Der Chronist kommt jetzt ins Schmunzeln, denn am Ende dieser 
Neuerung gab es noch eine „freundliche“ Drohung: Sollten Haus-
eigentümer sich weigern, die neuen Hausbriefkästen im Erdge-
schoss anzubringen, dann ist die Deutsche Post berechtigt, dieses 
auf Kosten der Eigentümer zu veranlassen. 

Diese Aktion war meist nach drei Wochen abgeschlossen ... mit 
Wirkung. Treppensteigen fiel für die Brief- und Zeitungszusteller 
ab sofort flach. Außerdem ging alles schneller, weil treppauf und 
treppab eben dauert. Gleichzeitig sparte diese Neuerung Arbeits-
zeit, und die Touren wurden demzufolge länger. Allerdings: Bei 
Telegrammen und Paketen wurde weiterhin an der Tür geschellt.

Mir fällt ein, dass der heutige Stadtchronist nach Beendigung 
seiner Schuljahre im letzten Ferienjob: Briefe, Karten, Zeitungen 
und Illustrierte austrug. Morgens ab sechs Uhr die Tageszeitungen: 

LVZ, Union, Sächsisches Tageblatt und Mitteldeutsche Neueste 
Nachrichten. Am Wochenende Illustrierte: FF-Dabei, Filmspiegel, 
Wochenpost, Freie Welt, Eulenspiegel, NBI, Fußballwoche oder die 
neue Romanzeitung. Alles passte in mein gelbes Postgefährt, das 
einem unförmigen Kinderwagen ähnelte, wenn ich es langsam 
vor mir herschob. Bis zehn Uhr hatte ich, nach der Zeitungszu-
stellung, die neuen Briefe und Karten in meine große, schwarze 
Umhängetasche sortiert und lief die Tour in der Koburger Straße 
und der Sonnesiedlung nun als Briefträger, noch einmal. Es war 
unterhaltsam. Oft erwarteten mich viele Leute, besonders Rentner, 
am Vormittag. Ich musste aufpassen, dass ich mich da nicht ver-
plauderte. Nicht auszudenken, hätte ich damals, obwohl noch sehr 
jung, täglich hunderte Treppen hoch- und runtersteigen müssen. 
Das passierte beim persönlichen Abo-Geld kassieren, denn es gab 
ganz wenige Banküberweisungen. Aber: Es lohnte sich! Nie wieder 
habe ich so viel Trinkgeld in einem Monat verdient. Alle waren 
glücklich: Keine Zeitung vergessen oder Ansichtskarten und Lie-
besbriefe falsch gesteckt. Meine Monatsabrechnung stimmte auf 
Heller und Pfennig. Die Post war zufrieden, ich letztlich auch. 

Mein morgendlicher Anlaufpunkt war das in den 1950er-Jahren 
gebaute Postgebäude auf dem heutigen Gelände der Rathaus-Ga-
lerie.

PS: Wir leben inzwischen in einer Stadt ohne Postamt und mit 
weniger Briefkästen. Zeitungen werden von Agenturen verteilt. 
Ich bin übrigens der einzige in meinem Mietshaus, dem noch eine 
Tageszeitung in Papierform morgens zugesteckt wird. Die Briefträ-
gerin fährt im gelben Lastenrad umher, elektronische Post kommt 
per Computer auf den Schreibtisch. Geblieben sind noch einige 
der Hausbriefkästen, die vor 60 Jahren erstmalig montiert wurden. 
Auch bei Ihnen?

Auf Wiederlesen im Journal 24 / 2022.

Ihr Michael Zock / Stadtchronist
(Telefon: 0341 9803988)

(Abbildungen: Archiv Zock)


